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Presseinformation 

Gewalt gegen Frauen:  
LandFrauen fordern Schutz und rufen zum Handeln auf 

Wer Gewalt erlebt, braucht schnelle Hilfe. Zum Orange Day am 25. November macht der 
Niedersächsische LandFrauenverband Hannover (NLV) auf die Herausforderungen für 
gewaltbetroffene Frauen auf dem Land aufmerksam und fordert verlässliche Schutz- und 
Hilfsangebote.  

Hannover, 12. November 2026 – Weite Wege, eingeschränkte Mobilität und mangelnde Anonymität 

stellen für von Gewalt betroffene Frauen auf dem Land große Hürden dar. „Wer Schutz vor Gewalt 

sucht, muss ihn auch finden können. Auch auf dem Land. Wir fordern eine langfristige, 

bedarfsgerechte und verlässliche Finanzierung von Frauenhäusern und Beratungsstellen. Schutz darf 

weder vom Wohnort noch vom Einkommen oder von finanzieller Situation der Kommunen 

abhängen. Jede Frau muss Hilfe und einen sicheren Zufluchtsort finden können!“, betont Elisabeth 

Brunkhorst, Präsidentin des NLV. 

Neben dem Schutz betroffener Frauen, muss auch die Prävention gestärkt werden, um Gewalt zu 

verhindern, bevor sie entsteht. „Dazu gehört Aufklärung, ein stärkeres Bewusstsein in der 

Gesellschaft und auch die Bereitschaft von Männern, Verantwortung zu übernehmen. Denn dieses 

Thema geht uns alle an“, sagt Brunkhorst. 

 

Die LandFrauen sind ein starkes Netzwerk vor Ort, bringen Menschen zusammen und können dazu 

beitragen, dass Gewalt gegen Frauen kein Tabuthema ist. „Dafür müssen wir für das Thema 

sensibilisieren und Hilfsangebote bekannt machen“, betont Brunkhorst und ruft die LandFrauen dazu 

auf, am 25. November orangefarbene Kleidung zu tragen, denn die Farbe Orange ist die 

internationale Signalfarbe gegen Gewalt an Frauen.  

Darüber hinaus ermutigt sie LandFrauen, vor Ort aktiv zu werden und Kontakt zu 

Gleichstellungsbeauftragen oder anderen Anlaufstellen in der Region aufzunehmen und 

Unterstützung anzubieten. 

Hilfe bei Gewalt: Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ ist unter 116 016 rund um die Uhr, 

kostenlos und vertraulich erreichbar. 

BU: Elisabeth Brunkhorst ermutigt die Mitglieder des NLV und alle Interessierten mit orangefarbener Kleidung ein 

sichtbares Zeichen gegen Gewalt an Frauen zu setzen. 

 

Über den Niedersächsischen LandFrauenverband Hannover e.V.  
Der Niedersächsische LandFrauenverband Hannover e. V. (NLV) vertritt die Interessen aller Frauen und Familien im 

ländlichen Raum Niedersachsens – unabhängig von Alter, Beruf und Herkunft. Mit 60.000 Mitgliedern in 248 Ortsvereinen 

und 37 Kreisverbänden ist er der größte Mitgliedsverband im Deutschen LandFrauenverband. Sein Verbandsgebiet 

erstreckt sich in Niedersachsen östlich der Weser. Der NLV setzt sich ein für die Verbesserung der sozialen, wirtschaftlichen 



und rechtlichen Situation von Frauen, für Bleibeperspektiven im ländlichen Raum, die Stärkung der Hauswirtschaft als 

Alltagskompetenz und Profession und den Dialog zwischen Landwirtschaft und Verbrauchern. Weitere Schwerpunkte des 

NLV sind Bildungs- und Projektarbeit. Präsidentin ist Elisabeth Brunkhorst. 

 

 


